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B e s o n d e r s 
freut es 
mich, dass 
wir in den 
letzten Wo-
chen wich-
tige Projekte 

für die Lebensqualität in Vorchdorf 
umsetzen konnten. 

Die neue Brücke über die Laudach 
ist eine Verbindung zwischen Ortszen-
trum und Bahnhofstraße – sie stärkt 
damit die innerörtliche Erreichbarkeit, 
welche den Alltag der Bürgerinnen 
und Bürger erleichtert.

Mit der neuen Leitplanke bei der 
Autobahnunterführung setzt die Ge-
meinde einen weiteren Schritt für 
mehr Verkehrssicherheit - besonders 
für Fußgänger. Die Maßnahme wurde 
von der Landesstraßenverwaltung um-
gesetzt. Ich bedanke mich bei Landes-
straßenmeister Thomas Lahnsteiner 
für die gute Zusammenarbeit.
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Mit zwei neuen Fahrzeugen wurde 
unser Fuhrpark modernisiert und 
erweitert. Die neuen Fahrzeuge sind 
ab sofort einsatzbereit und unterstüt-
zen unser Team bei der täglichen Ar-
beit für unsere Gemeinde.

Sanierung Diebach – aktueller 
Stand der Bauarbeiten

Wie bereits in der letzten Ausgabe be-
richtet, wurde mit den Sanierungsar-
beiten Diebach begonnen. Die Bauar-
beiten schreiten planmäßig voran und 
erste Fortschritte sind bereits sichtbar, 
so Projektleiter Markus Ebner, WLV.
Wir danken allen Anrainerinnen und 
Anrainern für ihr Verständnis und ihre 
Geduld im Zusammenhang mit etwai-
gen Einschränkungen.Wir halten Sie 
auch weiterhin regelmäßig über den 
Baufortschritt auf dem Laufenden.

Mit Engagement in die Zukunft: Neue 
Leitung beim Roten Kreuz Vorchdorf
Mit April hat Frau Anja Kienbauer 
die Leitung der Rotkreuz-Ortsstelle 
Vorchdorf übernommen und folgt da-
mit Herrn Dr. Hohn nach, der dieses 
Amt 23 Jahre mit großem Einsatz aus-
geübt hat. Wir gratulieren Anja Kien-
bauer herzlich zu ihrer neuen Aufgabe 
und danken gleichzeitig Dr. Hohn für 
sein langjähriges Engagement.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
einen schönen, erholsamen Sommer.

  
Euer Bürgermeister

Johann „Hans“ Mitterlehner

Geschätzte Vorchdorferinnen und Vorchdorfer! 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen der aktuellen Ausgabe!
Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, 

umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Wir ersuchen um Verständnis für die redaktionelle Bearbeitung 

bei eingereichten Texten.

Information Bürgermeister
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Aktuelles aus der Gemeinde

Auch im vergangenen Jahr war wieder 
einiges los in unserer Gemeinde – 
sowohl am Standesamt als auch im 
Leben vieler Familien.
Mit 8.615 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern (inkl. Nebenwohnsitze) ist 
unsere Gemeinde eine lebendige und 
vielfältige Gemeinschaft.

Das Standesamt bleibt dabei eine zen-
trale Anlaufstelle für viele bedeutende 
Momente im Leben der Bürgerinnen 
und Bürger.

Die wichtigsten Daten im Überblick:

Ereignis 		  Anzahl 2024
Eheschließungen 		  40
Geburten 			   81
Todesfälle 			   72

Wir danken allen, die uns ihr Vertrau-
en geschenkt haben und freuen uns 
darauf, auch weiterhin für euch da zu 
sein.

Wir bitten um Verständnis in der Erntezeit!
Aufgrund der anstehenden Erntear-
beiten in den Sommermonaten erhöht 
sich das Verkehrsaufkommen von 
Mähdreschern und Traktoren mit Ernte-
wägen. 
Durch den Anfall dieser Mehrarbeit ist 
teilweise bis in die späten Abendstun-
den mit einer erhöhten Frequentierung 
zu rechnen.
Dies birgt Gefahren. Deshalb möchten 
wir insbesondere auf folgende Punkte 
hinweisen: 
• Anweisungen der Begleitfahrzeuge 
beachten und befolgen
• Traktoren samt Anhänger dürfen 
über 18m lang sein > dies sollte bei 
einem Überholvorgang immer berück-
sichtigt werden

• Erntemaschinen sind langsamer, da-
her besonders im Bereich von Feld- 
Ein- und Ausfahrten sowie Kreu-
zungen die Geschwindigkeit anpassen
• Auf die am Straßenrand abgestellten 
landwirtschaftlichen Fahrzeuge und 
umhergehenden Erntehelfer achten.
Durch eure Mithilfe und Berücksichti-
gung dieser Hinweise können diverse 
Gefahrensituationen entschärft wer-
den.
Damit ist der Grundstein einer si-
cheren Ernte für alle Beteiligten ge-
legt und die Versorgung von regio-
nalen Lebensmitteln sichergestellt! 

			         DANKE

Neuregelung „Freiwillige Geburtenbeihilfe der Marktgemeinde Vorchdorf“
Laut Beschlussfassung des Gemein-
devorstandes gibt es ab 01. Juni 2025 
eine Abänderung bei den Richtlinien 
zur Gewährung der „Freiwilligen Ge-
burtenbeihilfe der Marktgemeinde 
Vorchdorf“.
Die bisherige Höhe der „Freiwilligen 
Geburtenbeihilfe der Marktgemein-
de Vorchdorf“ in der Höhe von EUR 
140,00 in Form von Werberinggut-
scheinen wird auf EUR 120,00 ge-

senkt. Dafür erhalten die Eltern aber 
bei Abholung des Babyrucksackes 4 
Müllsäcke für die anfallenden Win-
deln, womit auch wieder die ursprüng-
liche Förderhöhe von EUR 140,00 er-
reicht wird.
Der verpflichtende Besuch von 3 Eltern- 
Kind-Vorträgen wird wie bisher bei-
behalten. Allerdings kann man ab nun 
die „Freiwillige Geburtenbeihilfe der 
Marktgemeinde Vorchdorf“ sofort 

nach dem Besuch von 3 Vorträgen 
beantragen und muss nicht mehr den 
4. Geburtstag des Kindes abwarten.
Der Nachweis der Mutter-Kind-
Pass-Untersuchungen ist nicht mehr 
erforderlich.

Die Antragstellung muss aber vor 
dem 6. Geburtstag erfolgen.

👣 👣  👣   👣  👣  👣  👣   👣

BEGLEITFAHRZEUG     mit Warnleuchte

Rückblick 2024 – ein bewegtes Jahr in unserer Gemeinde
INFO: 
Änderungen bei den Gebühren 
im Standes- und Meldewesen ab 
01.07.2025
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass mit Wirkung zum 01. Juli 2025 
Neuerungen in der Gebührenverord-
nung des Personenstandsgesetzes so-
wie des Meldeamtsgesetzes in Kraft 
treten. Die angepassten Gebühren be-
treffen unter anderem Leistungen des 
Standesamts und Meldeamts (z. B. 
Ausstellung von Urkunden, Reise-
pass, Personalausweis usw.).
Eine Übersicht über die geänderten 
Tarife finden Sie auf unserer Home-
page unter www.vorchdorf.at  
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Aktuelles aus der Gemeinde

Die Marktgemeinde Vorchdorf, das 
Fachteam Ehe und Familie sowie die 
Pfarre luden anlässlich des Ahnlsonn-
tags am 27. April 2025 alle Paare, die 
in diesem Jahr ihr 25-, 50-, 60-, 65-, 
oder 67,5-jähriges Ehejubiläum feiern 
dürfen, zu einer festlichen Jubelhoch-
zeitsfeier ein.
Bei strahlendem Frühlingswetter 
wurden 30 Jubelpaare vor dem Ge-
meindeamt herzlich empfangen. Stim-
mungsvoll begleitet vom Musikverein 
Siebenbürger zog die Festgesellschaft 
feierlich zur Pfarrkirche.

Pfarrmoderator P. Franz Ackerl und 
Kurator Georg Breckner gestalteten 
gemeinsam einen feierlichen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche, musikalisch 
umrahmt vom Singkreis Einsiedling. 
Im Rahmen des Gottesdienstes wur-

den die Hochzeitskerzen, die vom 
Fachteam Ehe und Familie gestaltet 
wurden, gesegnet.
Im Anschluss fanden die Ehrungen der 
Jubelpaare im Gasthaus Ziegelböck 
statt. Beim gemeinsamen Mittagessen 
klang das Fest in geselliger und herz-
licher Atmosphäre aus.
Ein besonderer Dank geht an die 

Vorchdorf feierte seine Jubelpaare

Goldhauben- und Kopftuchgruppe, 
die traditionell die Ahnlkipferl mit lie-
bevoll gestickten Hochzeitsmaschen 
vorbereitete.

Ehejubiläum 2025
12 Silberne
11 Goldene

4 Diamantene
2 Eiserne 

1 Steinerne
                      © Willi Hitzenberger    

Am 26. Mai wurden im festlichen 
Rahmen des Steinernen Saals im Lin-
zer Landhaus verdiente Mitglieder der 
Österreichischen Wasserrettung mit 
Landesauszeichnungen geehrt.
Auch aus Vorchdorf waren engagierte 
Mitglieder vertreten:
• Josef Leichtfried wurde für beein-
druckende 40 Jahre ehrenamtlichen 
Einsatz ausgezeichnet.
• Ulli und Günter Dopf erhielten die 
Ehrung für 25 Jahre engagierte Tätig-
keit.
Die Gratulationen überbrachten un-
ter anderem Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer, Landespräsident Dr. 
Gerald Berger, Obmann der Wasser-

Ehrung für langjährige Mitglieder der Wasserrettung

rettung Vorchdorf Johannes Hörten-
huber, Bürgermeister Hans Mitterleh-
ner sowie Landtagsabgeordneter und 
Gemeindevorstand Mag. Reinhard 
Ammer.
Wir danken den Geehrten herzlich für 
ihren langjährigen, unermüdlichen 

Ein Folder mit den genauen 

Informationen befindet sich 

im Blattinneren!

Einsatz im Dienste der Sicherheit und 
Menschlichkeit!
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Aktuelles aus der Gemeinde

Seit den Neuwahlen im April 2025, 
darf sich Anja Kienbauer neue Orts-
stellenleiterin des Roten Kreuzes 
Vorchdorf nennen. Sie löst somit Dr. 
Christoph Hohn nach 23 Jahren Orts-
stellenleitung als erste Frau im Bezirk 
mit diesem Amt ab. In einem Inter-
view spricht sie über die Entwicklung, 
die Wichtigkeit der freiwilligen Arbeit 
und über die Wünsche und Vorstel-
lungen als Ortsstellenleiterin.

Wie sind Sie zum Roten Kreuz ge-
kommen?
Mein Name ist Anja Kienbauer, ich bin 
36 Jahre alt und wohne mit meinem 
Mann und unseren beiden Kindern in 
Bad Wimsbach. Mein erster Kontakt 
mit dem Roten Kreuz war mit ca. 9 
Jahren als Patientin. Damals wurde ich 
mit einer tiefen Wunde mit Blaulicht 
ins Krankenhaus gebracht. Das hat 
bleibenden Eindruck hinterlassen und 
es war von da an mein großer Traum, 
selbst Sanitäterin zu werden. Mein 
Bruder war dann im Zivildienst beim 
RK Vorchdorf und durch ihn hatte ich 
dann den ersten Kontakt zur Ortsstelle 
Vorchdorf.

Seit wann sind Sie beim Roten 
Kreuz tätig?
Im September 2010 begann ich mit der 
Ausbildung zur Rettungssanitäterin. 
Seit Juni 2011 darf ich nun meinen 
Traum freiwillig ausüben und bin seit-
her im Rettungsdienst tätig.

Warum engagieren Sie sich beim 
Roten Kreuz?
Für mich ist es eine schöne, aus-
gleichende und vor allem sinn-
volle Freizeitbeschäftigung. Neben 
dem Rettungsdienst, halte ich auch 
Erste-Hilfe-Kurse ab und es erfüllt 
mich, Leuten etwas beizubringen, das 
ihnen im Notfall hilft. Die Dankbar-
keit der Menschen, im Rettungsdienst 
aber auch bei Kursen, ist für mich sehr 
motivierend und bereichernd.

Wie viele freiwillige Mitarbei-
ter*innen gibt es beim Roten Kreuz 
Vorchdorf und was sind die Aufga-
ben?
Zurzeit haben wir 117 freiwillige Mit-
arbeiter*innen, 3 berufliche Mitar-
beiter*innen, 3 Zivildiener und eine 
Berufsfindungspraktikantin. Die Auf-
gaben sind sehr unterschiedlich und 
wir haben für alle Altersgruppen vom 
Jugendrotkreuz bis zum Besuchs-
dienst für die ältere Generation einen 
Platz. Der größte Teil der freiwilligen 
Mitarbeiter*innen ist im Rettungs-
dienst tätig und gemeinsam mit den 
beruflichen Mitarbeiter*innen und 
Zivildienern für die Bevölkerung von 
Vorchdorf, Kirchham und darüber hi-
naus 24/7 im Einsatz.

Ihr bisher schönstes Erlebnis im 
Rettungsdienst?
Es gab sehr viele schöne Erlebnisse im 
Rettungsdienst, da gäbe es viele Ge-
schichten zu erzählen, aber besonders 
in Erinnerung ist mir das neugeborene 
Baby geblieben, das nicht mehr war-
ten wollte und noch im Privat-PKW 
der Eltern auf die Welt kam. Das war 
ein ganz besonderer Einsatz.

Was bedeutet für Sie das Rote 
Kreuz?
Freundschaft, Gemeinschaft, Zusam-
menhalt 
Ich habe sehr viele neue Freundschaf-
ten beim Roten Kreuz geschlossen 
und auch meinen Mann hier kennen-
gelernt. Der Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft sind sehr groß. Braucht 
man ein offenes Ohr, eine frühere Ab-
löse oder Ersatz für den Dienst, man 
findet immer schnell jemanden, der 
für einen einspringt und da ist. 

Was ist Ihnen bei Ihrer zukünf-
tigen Aufgabe als Ortsstellenleiterin 
wichtig?
In erster Linie ist mir wichtig, dass 
wir den Gemeinschaftsgedanken und 
dieses wertschätzende Miteinander 
so weiterleben. Es sollen alle gern bei 
uns an der Ortsstelle ihre Tätigkeit 

Erste Ortsstellenleiterin im Bezirk Gmunden

verrichten und sich wohlfühlen. Ich 
werde stets ein offenes Ohr für die An-
liegen meiner Mitarbeiter*innen ha-
ben und werde mich für ihre Anliegen 
einsetzen. 
Auch macht es mich stolz, dass ich die 
erste Frau im Bezirk in dieser Position 
bin und hoffe dadurch ein Vorbild zu 
sein und noch so manche Frauen zu 
motivieren, auch eine Führungsrolle 
zu übernehmen. 

Das Rote Kreuz Vorchdorf gratuliert 
der neuen Ortsstellenleiterin Anja 
Kienbauer sehr herzlich zum neuge-
wählten Amt und freut sich über eine 
gute Zusammenarbeit. 

Interessenten für den Rettungs-
dienst sind jederzeit herzlich will-
kommen und können sich telefo-
nisch unter der Nummer 07614/7012 
melden.

RETTUNGSSANITÄTERAUSBILDUNG

Start: 20. September 2025
berufsbegleitender Wochenend-Kurs

Informationsabend am 18. August 2025             

19:00 Uhr 

an der Ortsstelle Gmunden                                               

Informationen und Anmeldung unter      
07614/7012 oder                                                       

vorchdorf@o.roteskreuz.at

Anmeldeschluss 05. September 2025!

SUCHT DICH!ROTES KREUZ VORCHDORF

Komm 

jetzt ins 

Team und werde  
                    

Lebensretter:in!
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Die meisten Batteriespeicher oder 
Wechselrichter bieten die Möglichkeit, 
die Ladezeiten in einem individuellen 
Tagesprofil festzulegen. Anstatt also 
schon mit den ersten Sonnenstrahlen 
zu laden, beginnt der Speicher damit 
erst zeitverzögert in Richtung Mittags-
zeit – wenn andere Verbraucher in der 
Energiegemeinschaft bereits versorgt 
sind oder die Sonneneinstrahlung be-
sonders hoch ist. So steigt der Eigen-
verbrauch der gesamten EEG, der Zu-
kauf von Netzstrom sinkt und auch die 
Stromnetze werden entlastet. Unterm 
Strich profitieren alle, auch finanziell.
Wird der Speicher erst dann geladen, 
wenn die Sonne besonders kräftig 
scheint – also zur Mittagszeit –, kann 
er solare Erzeugungsspitzen aufneh-
men, die sonst eventuell abgeregelt 
würden. So wird weniger selbst er-
zeugter Strom verschenkt. Kombiniert 
mit maßvollen Ladegeschwindig-
keiten kann auch die Lebensdauer der 
Batterie geschont werden.

Das „Wir“ in den Vordergrund stellen
Gerade in Energiegemeinschaften, 
in denen das „Wir“ im Vordergrund 
steht, wird das Zusammenspiel im-
mer wichtiger. Es geht nicht mehr nur 
darum, den eigenen Strom zu nutzen, 
sondern darum, ihn möglichst sinnvoll 
im gesamten regionalen Netzwerk zu 
verteilen.

Fazit: Nicht jeder Sonnenstrahl 
muss sofort gespeichert werden. 
Manchmal ist es klüger zu warten – 
zum Wohle aller. Wer die Ladezeiten 
seines Batteriespeichers bewusst et-
was später am Tag einstellt, sorgt für 
mehr Effizienz und unterstützt aktiv 
eine nachhaltige und solidarische En-
ergienutzung. Und genau das macht 
aus einer Solaranlage ein echtes Ge-
meinschaftsprojekt.

Energie

The next era in energy
Photovol ta ikan -
lagen sind längst 
Teil unseres Alltags 
– und viele von ih-
nen sind auch schon 
Teil von Energiege-
meinschaften. Dort 

wird lokal erzeugter Strom miteinan-
der geteilt. Damit das möglichst gut 
funktioniert, lohnt sich ein genauer 
Blick auf die Ladezeiten von Batterie-
speichern. Wären Sie bereit, im Sinne 
einer Optimierung die Ladezeiten Ih-
rer Batterie anzupassen?

Schreiben Sie mir doch einfach an 
christian.hummelbrunner@ing-ch.at 

Energiereiche Grüße
Christian Hummelbrunner

Warum smarte Ladezeiten bei 
PV-Anlagen in EEGs entscheidend 
sind
Die Energiewende schreitet voran – 
nicht zuletzt dank zahlreicher Photo-
voltaikanlagen auf unseren Dächern. 
Viele dieser Anlagen sind bereits in 
Erneuerbare Energiegemeinschaften 
(EEGs) eingebunden. Das Prinzip ist 
einfach: Wer Strom erzeugt, kann ihn 
teilen – mit den Nachbarn, dem Kin-
dergarten oder der Bibliothek. Da-
mit das möglichst effizient geschieht, 
braucht es allerdings mehr als nur 
Sonne. Es braucht Intelligenz. Und 
manchmal auch etwas Geduld.
Ein weit verbreitetes Missverständ-

nis: Sobald die Sonne scheint, sollte 
der Batteriespeicher sofort geladen 
werden. Klingt logisch – ist es aber 
nicht immer. Denn wer früh morgens 
schon beginnt, seine Speicher voll-
zupumpen, verschenkt oft wertvolles 
EEG-Potential.
Warum? In einer Energiegemeinschaft 
wird der gemeinsam erzeugte Strom 
so verteilt, dass möglichst viel vor 
Ort verbraucht wird. Wenn jeder sei-
ne Batterie sofort lädt, bleibt weniger 
Strom übrig, den andere Mitglieder 
direkt nutzen könnten, etwa jene, die 
gerade ihr Frühstück zubereiten, das 
E-Auto laden oder ihre Wärmepumpe 
starten. Die Folge: Diese Mitglieder 
müssen zusätzlich Strom aus dem 
öffentlichen Netz beziehen, obwohl 
genug Sonne vorhanden wäre – sie 
kommt nur nicht bei ihnen an, weil sie 
frühzeitig in anderen Speichern „weg-
geschlossen“ wurde.

Ladezeiten optimieren
Die Lösung ist einfach und auch ohne 
Hightech umsetzbar: das gezielte, ma-
nuelle Verschieben der Ladezeiten. 
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Umwelt

Aus Bio wird Kompost 
Abfall ist längst nicht mehr nur Müll 
– insbesondere Bioabfall hat großes 
Potenzial. Durch Kompostierung von 
sauber getrenntem Bioabfall kann 
wertvolle Komposterde entstehen. Aus 
100 % Bioabfall wird neue Erde, die 
als natürlicher Dünger in der Land-
wirtschaft und im Gartenbau genutzt 
werden kann. So wird der Kreislauf der 
Natur unterstützt und wertvolle Nähr-
stoffe kehren in den Boden zurück. 
Aber nur, wenn wir’s richtig machen! 
Kein Plastik in die Biotonne, nur reine 
Bioabfälle. Mach mit und trenne rich-
tig! Weil‘s unsere Umwelt ist.  Weil 
Biomüll und Plastik einfach nicht zu-
sammenpassen. Darum: Bio zu Bio, 
Plastik raus. 

Trennung
Plastiksackerl und andere Störstoffe 
landen oft in der Biotonne, was große 
Probleme verursacht.
Plastik kann nicht kompostiert wer-
den und muss aufwendig aussortiert 
werden. Wenn zu viel im Bioabfall 
landet, was nicht hineingehört, wird 
das Material unbrauchbar und muss 
als Restabfall entsorgt werden. Da-
durch gehen wertvolle Ressourcen 
verloren. Während organisches Mate-
rial vollständig abgebaut wird, bleibt 
Plastik unverändert und verunreinigt 
den Kompost. Das mindert die Qua-
lität und Nährstoffdichte des fertigen 
Produkts.

Bio allein lässt die Erde gedeih’n

Um die Trennung zu erleichtern, kön-
nen zertifizierte Bioabfallsackerl ver-
wendet werden. Diese erkennt man 
am Keimlingssymbol oder an der Auf-
schrift „OK-Kompost“.

Aufgrund der seit Anfang 2025 gelten-
den Änderungen bei der Verpackungs-
sammlung wurde auch die getrennte 
Sammlung im Freibad Vorchdorf an-
gepasst. In die Gelben Tonnen dürfen 
ab dieser Badesaison neben Leichtver-
packungen auch Metallverpackungen 
eingebracht werden.

Neue Aufkleber auf den Gelben Ton-
nen zeigen, welche restentleerte Ver-
packungen hineingehören, wie etwa:
- Becher und Folien

- Tuben und Sprühflaschen
- Getränkekartons
- Chips- und Eisverpackungen
- Metallverschlüsse und Kronkorken
- Konservendosen
Einweggetränkeflaschen und -dosen 
mit Pfandlogo bitte bei der nächs-
ten Pfandrücknahmestelle abgeben. 
Glasflaschen entsorgen Sie bitte in 
öffentlichen Altglascontainern (z. B. 
Sammelstelle Bahnhofstraße beim 
Bahnübergang oder im Altstoffsam-
melzentrum).

Getrennte Abfallsammlung im Freibad Vorchdorf

Alljährlich gibt es zahlreiche Bürger-
anfragen bezüglich der Grünflächen-
pflege bei Ein- und Ausfahrten in das 
Landes- und Gemeindestraßennetz. 
Zur Erreichung der erforderlichen 
Ausfahrtssichtweite auf die Straße, 
ist der Sichtraum, gemäß der RVS 
03.05.2012, von jeglicher Verbauung 
und sonstigen Einrichtungen (Zaun, 
Hecke etc.) freizuhalten. 

Verantwortlich für die Freihaltung der 
Ausfahrtssichtweite sind nach dem 
Verursacherprinzip die Grundbesitzer.
Dies trifft alle Straßeneinmündungen 
(Hauszufahrten, Privatstraßen, öffent-
liche Straßen) in Landes- und Ge-
meindestraßen. 

Die wilde Entsorgung von Strauch- 
und Grünschnitt ist unzulässig. Das 
Ablagern diverser Gartenmaterialien 
in Wäldern verändert die natürliche 
Vegetation durch Sameneinträge und 
verbreitet schlimmstenfalls Pflanzen-
schädlinge und Krankheiten.

Strauch- und Grünschnitt bei Ein- und Ausfahrten
Kostenlose Abgabe von Strauch- 
und Grünschnitt bei:

Kompostieranlage
Schaumberger vlg. Lindenbauer

Albenedt 1, 4655 Vorchdorf 
07614 / 6576

Anlieferzeiten:
Montag bis Freitag, 08:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 08:00 bis 16:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten nur nach 
vorheriger tel. Terminvereinbarung
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Bericht aus den Ausschüssen

Bereits im Oktober 
sprach sich der Aus-
schuss für eine neue 
Parkplatzregelung 
vor dem Gemein-
deamt aus, um die 
Frequenz zu erhö-

hen und die Betriebe im Ort zu unter-
stützen. Künftig gilt dort ein Parkver-
bot, jedoch ist kurzes Halten bis zu 
10 Minuten erlaubt – ausgenommen 
bleibt Ladetätigkeit. So werden kur-
ze Erledigungen in den umliegenden 
Geschäften erleichtert. Der Einfach-
heit halber gelten dafür die gleichen 
Zeiten wie für die Kurzparkzone, mit 
Ausnahme der Mittagszeit von 12 bis 
14 Uhr – im Sinne der Gastronomie 
(siehe Bild). Für längeres Parken steht 
weiterhin der „Schwarzelmüller“-Park-
platz zur Verfügung. Ein ordnungsge-
mäßer Behindertenparkplatz direkt 
vor dem Gemeindeamt bleibt von der 
neuen Regelung unberührt.

Mehr Licht für mehr Sicherheit: In 
der Brunnmühlstraße wird die Geh-
wegbeleuchtung in der Fischböckau 
erweitert. Die nötigen Ortsbege-
hungen fanden bereits statt. Die neuen 
Leuchten sind besonders effizient – sie 
reduzieren Lichtverschmutzung, scho-
nen Insekten und minimieren uner-
wünschtes Streulicht in Wohnbereiche. 
Auch in Mühltal verbessert sich die 
Sicht: Der bestehende Verkehrs-
spiegel an der Kreuzung Mühltaler 
Straße/ Waldweg/ Uferweg (Sä-
gewerk Schaurhofer) wird opti-
mal neu positioniert – das spart 
Kosten und erhöht die Sicherheit. 
Zudem wurden neue Bodenmarkie-
rungen für den Parkplatz beim Frei-
bad beschlossen.

Ein wichtiges Projekt ist die geplante 
Umgestaltung der Messenbacher 
Kreuzung – verbunden mit einer neu-
en 30er-Zone im Bereich der Fernber-
ger-, Burg- und Alten Gmundner Stra-
ße. An der Kreuzung sind verlängerte 
Gehsteige angedacht, um die Sicht auf 
die Haltelinien zu verbessern und die 
Vorrangregeln klarer erkennbar zu 
machen.

Parken, Beleuchtung & Spielplatz: Das ist neu

Mit ihrer Aktion möchte sie die El-
tern ermutigen, besonders abends den 
Kindern Zeit zu schenken, und ihnen 
eine Geschichte vorzulesen. Diesem 
Grundgedanken können wir uns als 
Bildungs- und Kulturausschuss nur 
anschließen!  

Bildungs- und Kulturausschuss 
Mag. Gerhard Radner 

(Obfrau Stellvertreter) 

Neben dem kreativen Aspekt hatte der 
Märchen-Workshop einen schulrele-
vanten Hintergrund zur Sprachent-
wicklung. Das Geschichten-Erzählen 
regt die Kreativität der Kinder an und 
erweitert gleichzeitig den Wortschatz. 
Dazu hat jede Geschichte einen Ver-
lauf und eine Dramaturgie. 
Jedes Märchen vermittelt völlig wert-
frei und „Fingerzeig“ seine Botschaf-
ten, ist Sabina Haslinger überzeugt. 
Je nach Alter und Lebenserfahrung 
erkennen die Zuhörer*innen verschie-
dene Aspekte und Weisheiten dahinter. 
Und dabei ist es egal, wie alt man ist. 
Haslinger ist selbst Mutter von zwei 
Söhnen und erinnert sich heute noch 
gern an die Zeit, als sie ihren Jungs 
Märchen und Geschichten vorgelesen 
hat. 

Märchen-Workshop an der Volksschule
Kinder malten Pla-
kate auf Basis des 
Vo l k s m ä r c h e n s 
„Mühle-Mühle-mah-
le-mir“

Die Almtaler Märchenerzählerin und 
Kräuterpädagogin Sabina Haslinger 
hat sich in den letzten Jahren einen 
Namen gemacht und veranstaltete ei-
nen besonderen Märchen-Workshop. 
Unter dem Motto „was die Sprache 
vermag“ regte sie die Kinder zum Ma-
len an. Auf Grundlage des österreichi-
schen Volksmärchens „Mühle-Müh-
le-mahle-mir“ entstanden so sechs 
Plakate. Während der Sommermonate 
sind die kleinen Kunstwerke etwa in 
den „Kindertüren“ im Ortszentrum zu 
bestaunen. 

Die Stellungnahme der BH Gmunden 
steht dazu noch aus – ebenso zur ge-
planten Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf der Messenbacher Straße ab dem 
Kreisverkehr ortsauswärts.
Einem angedachten Mehrzweckstrei-
fen entlang der Einsiedlinger Straße 
wurde von der BH Gmunden leider 
bereits eine Absage erteilt. Diese Lö-
sung wäre einfacher und schneller um-
setzbar als ein baulich von der Fahr-
bahn getrennter Geh- und Radweg. 
Letzteres benötigt mehr Flächen, die 
von der Gemeinde erworben werden 
müssen. Eine derartige Variante ist ab 
dem Kellerfeld in Richtung Zentrum 
angedacht, um den Weg in den Ort 
per Rad oder zu Fuß aus Einsiedling 
kommend attraktiver und vor allem si-
cherer zu gestalten. 

Gute Nachrichten für Familien: Der 
Spielplatz in der Lindacher Straße be-
kommt eine neue Kleinkindschaukel. 
Auch zwei weitere Spielplätze werden 
mit neuen Schaukeln ausgestattet.

Bau- und Straßenausschuss
Wolfgang Ettinger 

(Obmann & Gemeindevorstand) 

Mo.-Fr. v. 7-12h & 14-18h 

Sa. v. 7-12h 
ausgenommen 
Ladetätigkeiten
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Bericht aus den Ausschüssen

Liebe Vorchdorfer- 
innen und Vorchdor-
fer,
es freut mich, euch 
über die aktuellen 
Anliegen in Vorch-
dorf, zum Thema Ju-

gend und Sport, informieren zu dürfen.

Jugend - und Sportausschuss 
Mario Mayr (Obmann)

Voller Erfolg der Vorchdorfer-Taxi-
gutscheine
Mit Jahreswechsel 24/25 wurden die 
neuen Gutscheine des JSA für die Ju-
gendlichen ausgegeben. Bisher haben 
sich 61 Jugendliche (Stand 30.5.2025) 
die begehrten Taxigutscheine abge-
holt. Es freut mich besonders, dass 
der JSA einen Beitrag leisten kann, 
welcher die Jugendlichen sicher nach 
Hause bringt.

Jugendtaxiapp in der Corona-Zeit ein-
geschlafen:
Bedingt durch die schwierigen Zeiten 
der Corona - Pandemie wurde die Ju-
gendtaxiapp sehr wenig genutzt. Mit 
Jahresanfang 2025 wurde wieder auf 

Ein Markt voller Jugend - Ein Markt voller Sport!
die bewährten ausgedruckten 5-Euro- 
Gutscheine zurückgegriffen. Seither 
hat sich die Anzahl der Jugendlichen 
gegenüber der Corona-Zeit mehr als 
verzehnfacht. Jeder Euro ist hier sinn-
voll investiert, da es um die Vorchdor-
fer-Jugend und um deren Sicherheit 
geht.
Abholberechtigt sind alle Jugend-
lichen, welche sich im Alter von 14-20 
Jahren befinden. 10-Euro-Gutscheine 
wurden als einmaliger Anreiz für die 
weitere Nutzung an alle anspruchsbe-
rechtigen Jugendlichen ausgeschickt.

Das Land OÖ unterstützt das Jugend-
taxi kostenmäßig. Daher mein per-
sönlicher Appell an die Jugendlichen:  
Nutzt die Jugendtaxigutscheine des 
JSA, um sicher nach Hause zu kom-
men.
Ein großes Danke gebührt den re-
gionalen Taxiunternehmen Aigner, 
Wiedl´s Taxi und Nußbaumer für die 
reibungslose Unterstützung bei der 
Umsetzung.

25.7. -Welttag gegen das Ertrinken 
in Vorchdorf („World Drowning 
Prevention Day“)

Am Aktionstag gegen den Ertrin-
kungstod wird in Vorchdorf ein ko-
stenloser Freibadeintritt angeboten – 
wir freuen uns auf euren Besuch.
Folgendes Programm wird an diesem 
Tag angeboten:

• Um 14:30 Uhr findet im Freibad eine 
Podiumsdiskussion mit Landesrat 
Dr. Christian Dörfel sowie Vertretern 
der Wasserrettung, des Jugend- und 
Sportausschusses sowie der Gemein-
de statt.
• Leistungsschau der Wasserrettung 
mit Equipment und Einsatzfahrzeug
• Kinderprogramm mit Belohnung

Neues aus dem Umweltausschuss
Der Umweltaus-
schuss hat sich in 
der ersten Jahres-
hälfte intensiv mit 
den Workshops 
zur Kommunalen 
Klimastrategie be-

schäftigt und bedankt sich an dieser 
Stelle auch noch einmal für die Ein-
sendungen dazu. Besonders gefreut 
haben wir uns in den letzten Wochen 
über die blühenden Bäume am Rad-
ner-Spielplatz, die im Herbst 2023 auf 
Initiative des Umweltausschusses ge-
pflanzt wurden.

Heuer noch wird die Marktgemeinde 
Vorchdorf an der Einkaufsaktion 
„Alles radlbar - regional einkaufen 

und genießen“ teilnehmen. Wer mit 
dem Fahrrad in ein teilnehmendes 
Geschäft einkaufen fährt, sammelt 
nicht nur Einkäufe, sondern auch Be-
wegung, Lebensqualität und ein gutes 
Gefühl!

Mitmachen ist einfach: Die „Öster-
reich radelt“-App herunterladen, 
in der App nach den teilnehmenden 
Betrieben suchen und vor Ort den 
QR-Code scannen. Die Aktion läuft 
bis Ende September 2025. Radfahren 
spart Geld, fördert die Gesundheit und 
ist gut fürs Klima. Außerdem stärken 
wir gemeinsam die Nahversorger in 
unserer Gemeinde - denn kurze Wege 
lohnen sich doppelt!

Mehr Infos gibt‘s in der App und 
unter www.fahrradberatung.at

Umwelt-, Energie- u. Klimaausschuss 
Elisabeth Steinbach (Obfrau) 

Jugend
TAXI

Einzulösen bei:

Fa. Aigner  0676/4446566 
Fa. Wiedl´s Taxi 0699/18246216
Fa. Nußbaumer 0664/4568379
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Kinderbetreuung

Am 17.9.2025 von 16:00 – 19:00 
Uhr findet der traditionelle Graffiti – 
Workshop am Bauhof in Vorchdorf 
statt. Willst du beim bunten Workshop 
dabei sein und den Tag farbig gestal-
ten? Dann melde dich schnell im Ju-
gendzentrum Vorchdorf oder bei Mario 
Mayr an! 20 Personen können auf den 
riesigen Holztafeln ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. 
Zum gemütlichen Ausklang finden 
sich alle im JUZ ein, wo Manuela und 
die anderen Jugendlichen mit einer 
köstlichen Jause warten. 
Gehörst du zu den 20 jungen Künst-
ler*innen, wirst du auch automatisch 
für den Zeichen – Workshop am 
10.9.2025 ab 17:00 Uhr im JUZ4YOU 
vorgemerkt.

Anmeldung: Ing. Mario Mayr, 
+43 677 61693340
E-Mail: mario.mayr22@gmail.com
Christian Rührlinger (Leitung Jugend-
zentrum Vorchdorf, Schul-Coach), 
0676 89 86 55 680
E-Mail: office@juz4you.at    

Jugendliche setzen farbige Akzente: Graffiti-Workshop in Vorchdorf

Airbrush-Künstler Oliver Schöngru-
ber („Atelier Modern Art“ in Puck-
ing) wird die Teilnehmer*innen in die 
Kunst des Sprühens einweihen.   

Seit April lädt der neue Lesegarten 
im Kindergarten Fischböckau Kin-
der zum Schmökern, Träumen und 
Zuhören ein. Ein gemütlicher Bereich 
mit Couch und Bücherregal verwan-
delt den Gang in eine kleine Leseoase. 
Jeden Mittwoch tauchen die Kinder 
dort in spannende Geschichten ein – 
über mutige Heldinnen, lustige Tiere 
und fremde Welten. Eltern lesen re-
gelmäßig vor und auch die Bücherei 

bringt neue Bücher vorbei. Das ge-
meinsame Vorlesen fördert Sprache, 
Konzentration, Empathie und Fantasie 
– und stärkt die emotionale Entwick-
lung. Es schafft Nähe und Vertrauen, 
was für die Kinder besonders wertvoll 
ist. Wir freuen uns darauf, das Projekt 
im nächsten Kindergartenjahr fortzu-
setzen und neue Lesepartnerschaften 
zu knüpfen.

Kürzlich durften die Teams der Kin-
dergärten Vorchdorf / Fischböckau 
und der Krabbelstube einen ganz be-
sonderen Ausflug machen.
Im Zuge unserer Weihnachtsspende, 
bei der wir für das SOS-Kinderdorf 
Altmünster sammelten, wurden wir 
eingeladen, uns vor Ort ein Bild zu 
machen, wofür das Geld verwendet 
wird. Dieser Einladung kamen wir 
gerne nach. 
Bei der Führung durch das Dorf be-
kamen wir Einblicke in das Leben im 
Kinderdorf. Es war berührend zu se-
hen, mit wie viel Herz und Offenheit 

dort gearbeitet wird. Umso schöner 
ist es, zu wissen, dass unsere Spende 
genau hier ankommt und Kindern ein 
Stück Zuhause schenkt.

Ein Ort zum Träumen und Lernen

Ein herzliches Dankeschön an alle Fa-
milien, die diese Spendenaktion unter-
stützt haben!

Ein Besuch, der Herzen berührt
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Kinderbetreuung

Vorchdorf geht neue Wege und eta-
bliert sich als Vorzeigegemeinde in 
der technischen Frühförderung. So-
wohl die Mittelschule als auch der 
Kindergarten Vorchdorf setzen gezielt 
auf innovative Lernmethoden und mo-
derne Technologien, um Kinder und 
Jugendliche spielerisch wie fundiert 
auf die digitale/technische Zukunft 
vorzubereiten.

Frühe Impulse im Kindergarten
Bis zum Schuleintritt erwerben Kin-
der einen Großteil ihres Wissens und 
wichtige Lernkompetenzen, weshalb 
sich der Kindergarten Vorchdorf von 
Anfang an aktiv in der „Mint Regi-
on Traunviertel“ eingebracht hat. Im 
April/Mai 2024 leitete Christian Neu-
wirth einen Lego-Robotik-Workshop. 
Dabei zeigte sich: Kinder werden 
oft unterschätzt – ein Mädchen pro-
grammierte den Roboter so, dass er 
selbstständig zu ihr zurückfuhr, weil 
sie nicht aufstehen wollte. Solche 
Momente sind echte Bildungsmeilen-
steine und Ausdruck höchster intrin-
sischer Motivation.

Beide Standorte nützen regelmäßig 
das Angebot von „KET“ (Kinder er-
leben Technik), initiiert von Martin 
Hollinetz.
Seit diesem Arbeitsjahr gibt es im 
Kindergarten Kapellenweg ein For-
scherlabor mit wechselnden Angebo-
ten wie Trockeneis- oder Schwerkraft-
experimenten.
Andrea Söllradl hat ein 21-tägiges 
Kükenschlüpfprojekt organisiert und 
begleitet.
Die Fuchsgruppe hat sich intensiv mit 
dem Weltraum auseinandergesetzt und 
erkundet, wie die Kraterlandschaft 
entsteht. Aktuell werden Kaulquap-
pen, Molche und Wasserschnecken 
beforscht. 
Kinder lernen nur durch das „Be-
greifen“ und die Freude am Tun. Wir 
freuen uns über die Dichte an Koope-
rationsmöglichkeiten, z.B. mit Schul-
kindern, wodurch zusätzlich soziale 
Kompetenzen gefördert werden. 

Technisches Know-how in der Mit-
telschule
Die Mittelschule Vorchdorf knüpft 
nahtlos an: Im Schwerpunkt „Energie 
und Technik“ lernen Schüler*innen 
u.a. mit TinkerCAD, Thymio-Ro-
botern, Lego-Robotern und Arduino 
Mikrocontrollern zu arbeiten. Das 
praxisnahe Angebot reicht von selbst 
entworfenen 3D-Figuren bis hin zur 

World Robot Olympiad, wo die Teams 
der MS Vorchdorf beim Österreich-Fi-
nale 2024 die Plätze zwei und sechs 
belegten – ein eindrucksvoller Beleg 
für das hohe Niveau. Auch dieses Jahr 
werden wieder zwei Teams teilneh-
men.
MINT-Gütesiegel für Vorchdorf
Für dieses Engagement im Bereich 
der MINT-Förderung (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik) wurden die Gemeinde 
Vorchdorf, der Kindergarten sowie die 
Mittelschule von der Bildungsregi-
on mit dem MINT-Gütesiegel ausge-
zeichnet. Diese Auszeichnung würdigt 
Einrichtungen, die naturwissenschaft-
lich-technische Themen besonders 
kreativ, praxisnah und nachhaltig ver-
mitteln.
Zukunftsvision: Durchgängige tech-
nische Bildung in Vorchdorf
Ziel ist der weitere Ausbau der Zu-
sammenarbeit zwischen Kindergarten, 
Schule und außerschulischen Part-
nern wie OTELO. Die Vision: Eine 
durchgängige Bildungskette vom Vor-
schulalter bis zur Sekundarstufe – mit 
Fokus auf Technik, Kreativität und 
Zukunftskompetenzen. Gemeinsame 
Projekte, Workshops und ein inten-
siver Austausch sollen diese Idee wei-
ter vorantreiben und aus Vorchdorf ein 
Modell für ganzheitliche, innovative 
Bildungsarbeit machen.

> Zeit für Zukunft, Kreativität und Gemeinschaft
Ein Nachmittag pro Woche gehört 
ganz den großen Fragen unserer Zeit: 
Beim „Freiday“ bekommen die Kinder 
die Möglichkeit, sich mit Zukunfts-
themen auseinanderzusetzen und ei-
gene Projekte umzusetzen, die Sinn 
stiften und Gemeinschaft fördern. 
 
Der sogenannte „Frei-Raum“ findet 
bei uns jeden Donnerstag von 14:00 
bis 16:00 Uhr statt – angepasst an die 
Anwesenheit der Kinder, damit mög-
lichst alle daran teilnehmen können. 

Mit Begeisterung und viel Kreativi-
tät wurden bereits beeindruckende 
Projekte realisiert: Samenkugeln aus 
Eierkartons, Kunstwerke aus Müll 
oder liebevoll gestaltete Liebstatther-
zen für das Altersheim in Vorchdorf. 
 
„Freiday“ steht für: 
Begeisterung - Selbstwirksamkeit - 
Sinn - Hoffnung - Kreativität - 
Beziehung - Achtsamkeit

GTS 
Ganztagesschule Vorchdorf

Technik von klein auf: 
Vorchdorf setzt neue Maßstäbe in der Bildung
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Kinderbetreuung/ Sport

Der Verbandstag am 1. Mai markierte 
das Ende einer Ära: Nach 22 Jahren 
legte Harald Starl sein Amt als Präsi-
dent des Österreichischen Badminton-
verbands (ÖBV) zurück. Vom Jugend- 
über den Bundesliga-Referenten und 
Sportdirektor bis hin zum Verbands- 
präsidenten hat der Oberösterreicher 
nahezu jede wichtige Funktion in den 
letzten 40 Jahren durchlaufen. Nach 

über zwei Jahrzenten inklusive zwölf 
verschiedenen Sportminister*innen, 
ist für Harald Starl jetzt der richtige 
Zeitpunkt, das Präsidentenamt an den 
designierten Präsidenten Wolfgang 
Noitz zu übergeben.
 
Solide Basis für die Zukunft 
Unter Starls Führung wurden wich-
tige Meilensteine erreicht: der Aufbau 
des Bundesleistungszentrums in der 
Südstadt, regionale Nachwuchszen-
tren in vier Bundesländern sowie die 
Etablierung eines Verbandsbüros in 
Vösendorf. Als er das Amt übernahm, 
war der ÖBV finanziell angeschla-
gen – heute steht der Verband wirt-
schaftlich solide und schuldenfrei da. 
 
Olympia, Inklusion & große Erfolge
Ein Höhepunkt seiner Amtszeit war 
die durchgehende Teilnahme öster-
reichischer Athlet*innen an Olym-

pischen Spielen seit 2012 – zuletzt 
Collins Valentine Filimon in Paris 
2024. Starl setzte sich auch stark für 
Inklusion ein. Der gemeinsame Trai-
ningsbetrieb von Para- und Nicht-
behindertensportler*innen gilt als 
Vorbild. Herausragende Leistungen 
wie Henriett Koosz‘ Teilnahme an 
den Paralympics und Katrin Neu-
dolts WM-Gold bei den Gehörlo-
sen bestätigen dieses Engagement. 
 
Beim Verbandstag wurde Wolfgang 
Noitz als Nachfolger vorgestellt. Der 
ÖBV dankte Harald Starl für sein jahr-
zehntelanges Wirken und ernannte ihn 
zum Ehrenpräsidenten auf Lebenszeit.
 
Bild: Ehrenpräsident Harald Starl 
(links) und sein Nachfolger Präsident 
Wolfgang Noitz

ÖBV-Präsident Harald Starl verabschiedet sich nach 22 Jahren

Große Freude an der Volksschule Pa-
met: Im Rahmen der Verleihung der 
Plakette „Schule im Garten“ erhielt 
die Schule einen Gutschein für Bee-
rensträucher im Wert von 280 Euro. 
Mit viel Engagement und Unterstüt-
zung wurde daraus ein richtiges Her-
zensprojekt: der neue Naschgarten.
Dank der tatkräftigen Hilfe von Tina  
Austaller, Bauhofleiterin, und ihrem 
Team sowie einer großzügigen Holz-
spende von Herrn Trautmann konnte 
die Idee rasch umgesetzt werden. Der 
Elternverein und die Schule selbst 
steuerten die restlichen Beerenpflan-
zen und das benötigte Holz für die 
Konstruktion bei.
„Wir sagen ein herzliches Dankeschön 
an alle helfenden Hände – an den Bau-
hof, an Herrn Trautmann und an alle, 
die mitgeholfen haben“, betont die 
Schulleitung. Die Kinder freuen sich 
schon jetzt auf die ersten süßen Früch-
te, die sie bald direkt im Schulgarten 
naschen dürfen.

Mit diesem Projekt zeigt die Volks-
schule Pamet einmal mehr, wie viel 
Freude gemeinsames Gestalten, Na-
turerleben und Teamarbeit machen 
können – und wie wichtig es ist, Kin-
dern den Zugang zur Natur spielerisch 
zu ermöglichen.

Mit großer Begeisterung nahmen auch 
heuer wieder die Schüler*innen der 2. 
bis 4. Klassen der Volksschule Pamet 
am beliebten Pinguin Cup in Vöcklab-
ruck teil. Sechs Staffeln gingen nach 
intensiver Vorbereitung an den Start. 

Volksschule Pamet freut sich über Auszeichnung und neuen Naschgarten

Der Wettbewerb bot spannende Ren-
nen und zeigte beeindruckenden 
Teamgeist. Die Ergebnisse konnten 
sich sehen lassen:
     2. Klassen: 3. und 6. Platz
  3a: 2. Platz, 3b: 3. Platz
  Klassen: 1. und 3. Platz
Neben tollen sportlichen Leistungen 
überzeugten die Kinder mit Fairness 
und Zusammenhalt. Der Pinguin Cup 
bleibt ein sportliches und gemein-
schaftliches Highlight im Schuljahr – 
die VS Pamet freut sich schon auf das 
nächste Mal!
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RÜCKENTRAINING SENIOREN

Beginn: DI, 9.9. um 8:30 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Doris Kreiseder, Anmeldung 
vorchdorf@vhsooe.at, 0676/845500466

PILATES

Beginn: DI, 9.9. um 19:40 Uhr
Wo: Sportplatz Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Roswitha Mörl, Anmeldung  
vorchdorf@vhsooe.at, 0676/845500466

MAMA-BABY YOGA & RÜCKBILDUNG

Beginn: ab DI, 9.9. um 10:00 oder 11:00 Uhr
             ab DI, 21.10. um 10:00 oder 11:00 Uhr
             ab DI, 25.11. um 10:00 oder 11:00 Uhr
Wo: Otelo Vorchdorf, Schulstraße 8
Leitung/Anmeldung: Hebamme Julia Windischbauer, 
0699/10826039
Kosten: 90 € / 5 Einheiten + 1 x Familienyoga

YOGA IN DEINER SCHWANGERSCHAFT

Beginn: DI, 9.9. von 19:00 bis 20:30 Uhr
             DI, 21.10. von 19:00 bis 20:30 Uhr
              DI, 25.11. von 19:00 bis 20:30 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kindergarten Fischböckauer Straße 10
Leitung/Anmeldung: Hebamme Julia Windischbauer, 
0699/10826039
Kosten: 90 € / 5 Einheiten inkl. Babyfrühstück

RÜCKENFIT

Beginn: MI, 10.9. um 16:10 Uhr
Wo: Sportplatz Vorchdorf 
Leitung/Anmeldung: Zita Banhegyi, Anmeldung  
vorchdorf@vhsooe.at, 0676/845500466

HIIT TRAINING BODYWEIGHT ONLY 

Beginn: FR, 12.9. um 18:00 Uhr
Wo: Mühltal Klampfermühlweg
Leitung/Anmeldung: Vanessa Cura-Lehner, 
0699/10417009, Einstieg jederzeit möglich
Kosten: 10 € / Einheit

LAUFTRAINING ERWACHSENE

Beginn: jeden Montag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Wo: Sportplatz Vorchdorf
Leitung: Petra Laherstorfer, 0699/11113263,
pfingstlauf.laherstorfer@outlook.com

LAUFTRAINING KINDER

Beginn: jeden Montag um 16:45 Uhr
Wo: Sportplatz Vorchdorf oder Gymnastiksaal
Leitung/Anmeldung: Maria Botler, 0676/6184552

FAHRRADTRAINING 

Wo: Sportplatz Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Martin Laherstorfer, 
0677/63430063

SELBA GEDÄCHNISTRAINING

Beginn: jeden 2. DI im Monat um 9:00 Uhr
Wo: Pfarrsaal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Jutta Bauer, 0650/4575555

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Beginn: jeden 3. MI im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr
Wo: Kirchham Büro Community Nurse, ehemals
Gasthaus Bauer
Leitung/Anmeldung: DGKP Maria Bolter, 
0676/6184552

MOUNTAINBIKE KIDS

Beginn: jeden 2. und 4. FR im Monat um 15:00 Uhr
Leitung/Anmeldung: Thomas Haudum, 
0699/10417088

YOGA UNTER FREIEM HIMMEL

Beginn: MI, 11.6. und 18.6. um 18:30 Uhr 
             oder SO, 1.6. und 15.6. um 9:15, 17:30 Uhr             
Wo: Floral Elements, Waldstraße 10
Leitung/Anmeldung: Anna Wischenbart, 
0677/62871150 oder a.wischenbart@icloud.com

CROSS-HIIT KLEINGRUPPE

Beginn: MO, 8.9. um 18:00 Uhr
 oder MI,10.9. um 18:00 Uhr
Wo: Mühltal Klampfermühlweg
Leitung/Anmeldung: Vanessa Cura-Lehner, 
0699/10417009, Einstieg jederzeit möglich
Kosten: 10 € / Einheit

TANZEN AB DER LEBENSMITTE  

Beginn: MO, 15.9. um 16:00 Uhr
Wo: Kindergarten Vorchdorf Kitzmantel 
Leitung: Herta Nickel
Anmeldung: Margit Danbauer, 0699 /12650983

GESUNDHEITSYOGA

Beginn: MI, 17.9. um 18:00 Uhr
Wo: Yogastudio Pranaom Hummelbrunn 24-2, Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Dr. Mag. Marina Gundendor-
fer-Scheiber, Anmeldung online (ab 15.8.): pranaom.at, 
Fragen telefonisch/SMS: 0699/11208302
Kosten: 150 € / 10 Einheiten

SIVANANDA & HATHA YOGA

Beginn: DO, 18.9. um 17:30 Uhr
Wo: Yogastudio Pranaom Hummelbrunn 24-2, Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Dr. Mag. Marina Gundendor-
fer-Scheiber, Anmeldung online (ab 15.8.): pranaom.at, 
Fragen telefonisch/SMS: 0699/11208302
Kosten: 120 € / 10 Einheiten

YIN-YOGA

Beginn: DO, 18.9. um 19:00 Uhr
Wo: Yogastudio Pranaom Hummelbrunn 24-2, Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Dr. Mag. Marina Gundendor-
fer-Scheiber, Anmeldung online (ab 15.8.): pranaom.at, 
Fragen telefonisch/SMS: 0699/11208302
Kosten: 150 € / 10 Einheiten

GEBURTSVORBEREITUNGSKURS

Beginn: SO, 28.9. von 9:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Otelo Vorchdorf, Schulstraße 8
Leitung/Anmeldung: Hebamme Julia Windischbauer, 
0699/10826039
Kosten: 170 € pro Paar

PILATES

Beginn: MO, 29.9. um 18:00 oder 19:00 Uhr 
Wo: Gymnastiksaal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Andrea Pürimayr, 0699/18102038

KURSPROGRAMM
Herbst 2025

Gesunde Gemeinde

„Aufbruch, Salzkammergut!“ – Kultur lebt weiter
Mit der neuen Kulturentwicklungs-
organisation „Aufbruch, Salzkam-
mergut!“ wird das Erbe der Kul-
turhauptstadt 2024 fortgeführt. Ab 
2025 soll Kultur als lebendiger 
Bestandteil der Region weiterge-
tragen, Netzwerke gesichert und 
neue Projekte gefördert werden. 
 

Der Dokumentarfilm „KULTUR.
LAND.WANDEL“ von Chris Gütl bot 
kürzlich einen eindrucksvollen Rück-
blick auf das Titeljahr – und einen Aus-
blick auf kommende Entwicklungen. 
Filmabende mit anschließenden 
Kultursalons und Stammtischen la-
den künftig regelmäßig zur Ver-
netzung und Mitgestaltung ein. 

Termine und Infos: 
www.aufbruch-salzkammergut.at 
Kontakt:  +43 664 88186889
buero@aufbruch-salzkammergut.at 
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Veranstaltungen

Juli 2025
01.07.		              	     19:30 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Kitzmantelfabrik

03.-05.07.		  	
Italienischer Markt
Schwarzelmüller-Parkplatz 
 
03.07.		        19:00 - 21:00 Uhr
Improtheater
Kulturvilla Vorchdorf

04.07.		  	 ab 18:00 Uhr
Italienische Nacht 
X. CinqueCento Treffen 
Schlossplatz Vdf

11.07.		        10:00 - 16:00 Uhr
Ferienspaß im Museum 
Museumstag für Familien im Muse-
um der Region Vorchdorf

17.07.		  	 ab 09:00 Uhr
Sessel-Yoga Schnupperkurs 
Kulturvilla Vorchdorf

August 2025
02.-03.08.			 
Siloparty & Frühschoppen 
Berg 15, Vorchdorf 

08.08.			        19:30 Uhr
Kabarett mit Barbara Balldini 
„Höhepunkte“ Open Air 
Kitzmantelfabrik

September 2025
04.09.		        16:00 - 22:00 Uhr 
Lange Nacht der Industriekultur
Museum der Region Vorchdorf

17.09.		        16:00 - 19:00 Uhr 
Graffiti-Workshop 
am Bauhof in Vorchdorf 

27.-28.09.	  
II Traunsteincup Tabletop-Turnier 
Kitzmantelfabrik

Handwerkskunst im wandel der Zeit

Details zum Angebot: www.ooemuseen.at
Kostenlos für Kinder!

Die faszinierende Welt des Handwerks bei Familienführungen und Mitmach-
Workshops erleben! 
Anmeldung: museum@kitzmantelfabrik.at, 0676/898 655 578

Foto: © Michaela Rachbauer

Freitag, 11. Juli 2025 - Führungen mit Workshop: 

10 Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr (Dauer: 2 Stunden) 

museum der reGiOn VOrCHdOrF

Ferien-
spass im
museum!
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 Di., 24. Juni 2025 
 Mi., 25. Juni 2025 
 Do., 26. Juni 2025 
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Rotkreuz-Dienststelle 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
 

 

Zur Terminreservierung: 

  jeweils  
  15:30 - 20:30  
  Uhr 

 

Juni 2025
28.06.		        	
Schwimm-Ortsmeisterschaften 
Freibad Vorchdorf

24.07.		  	      19:30 Uhr
Konzert (Open Air bei Schönwetter)
„Ernst Molden & der Nino aus Wien“ 
Kitzmantelfabrik

25.07.		
Welttag gegen das Ertrinken 
Freibad Vorchdorf

30.07.		  	      21:00 Uhr
Sommerkino „Alter weißer Mann“ 
Kitzmantelfabrik

Do 03. Juli  MV Siebenbürger Vorchdorf
Do 10. Juli  Vorchdorfer Böhmische
Do 17. Juli  Marktmusik Vorchdorf
Do 24. Juli  Big Band Syndicate - Attnang-Puchheim
Do 31. Juli  Tanzl Spitzbuam - St. Konrad

Do 07. Aug. Gerstl Musi - Scharnstein
Do 14. Aug. MV Siebenbürger Vorchdorf
Do 21. Aug. Marktmusik Vorchdorf
Do 28. Aug. MV Siebenbürger Vorchdorf

EIN MARKT VOLLER LEBEN

NUR BEI SCHÖNWETTER!

DONNERSTAGE
IM SOMMER:

2025

MV Siebenbürger Vorchdorf
Vorchdorfer Böhmische

Big Band Syndicate - Attnang-Puchheim
Tanzl Spitzbuam - St. Konrad

MV Siebenbürger Vorchdorf

MV Siebenbürger Vorchdorf

KONZERTE
19:30 UHR IM PAVILLON
SCHLOSS HOCHHAUS

Jeden Donnerstag: Musikpro-
gramm im Pavillon Gastgarten 
Schloss Hochhaus
 
Der Kulturausschuss Vorchdorf lädt 
in Zusammenarbeit mit dem Touris-
musverband zum Musiksommer im 
Schlossgarten-Pavillon ein. Jeden 
Donnerstagabend ab 19:30 Uhr 
wird der Gastgarten zur Bühne für ei-
nen stimmungsvollen Abend bei frei-
em Eintritt.
Die musikalische Vielfalt reicht von 
heimischen Klangkörpern bis zu span-
nenden Gastgruppen: Mit dabei sind 
der Musikverein Siebenbürger Vdf, 
die Marktmusik Vorchdorf und die 

Musiksommer mit vielfältigem Programm
Vorchdorfer Böhmische – drei Mu-
sikvereine, die für die musikalische 
Seele Vorchdorfs stehen.
Besonders freuen darf man sich auch 
auf die Tanzl-Spitzbuam aus St. 
Konrad, das Harmonika-Ensemble 
Gerstl-Musi aus Scharnstein sowie 
ein echtes Highlight des Musiksom-
mers: die Big Band Syndicate aus 
Attnang-Puchheim, die mit kraftvol-
lem Sound den Pavillon zum Klingen 
bringen wird. 

Ob allein, mit Freunden oder der Fa-
milie – jeden Donnerstag Abend: 
einfach vorbeikommen, zuhören und 
Kultur und Sommer genießen!

Sessel-Yoga in Vorchdorf
„Wer rastet, der rostet” 

Es wird gelacht, geatmet und sich sanft bewegt

deinen 

sichere dir 

PLATZ

Anmeldung und Fragen:
Melanie Humer - 0650/8344332
E-Mail: melanie@balancekraft.at
Kurs findet ab 4 Personen statt.
Anmeldeschluss: 31. August 2025

Probier’s einfach aus...
Schnupperstunde im Garten der Kulturvilla Vorchdorf 

Donnerstag, 17. Juli 2025 um 09:00–10:00 Uhr
Teilnahme auf Spendenbasis - bitte anmelden  (Ersatztermin bei Regen: 31. Juli 2025)

Kurs: 4. September -16. Oktober 2025
6 Einheiten + 1 Bonuseinheit 
Wann: Jeden Donnerstag
von 9:00 bis 10:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Kosten: 96 €/Person
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Kitzmantelfabrik/ Museum

P R O G R A M M V O R S C H A U

Gemeinderatssitzung
Di, 01. Juli 2025
Beginn: 19:30 Uhr	

Ferienspaß im Museum
Fr, 11. Juli 2025 

         10:00 - 16:00 Uhr

Konzert „Ernst Molden &  
der Nino aus Wien“
Do, 24. Juli 2025
Beginn: 19:30 Uhr

Sommerkino
Mi, 30. Juli 2025
Beginn: 19:30 Uhr	

Kabarett mit Barbara 
Balldini - Open Air 

          „Höhepunkte“ 
Fr, 08. August 2025
Beginn: 19:30 Uhr

Lange Nacht der 
Industriekultur  

          Do, 04. September 2025
16:00 - 22:00 Uhr

Traunstein Tabletop-Turnier 
          Sa-So, 27.-28. Sept. 2025

Der Sommer wird kulturell – und das 
mitten in Vorchdorf! Die Kitzman-
telfabrik bietet auch in der warmen 
Jahreszeit ein abwechslungsreiches 
Programm voller Musik, Kabarett, 
und Film.

• Ein musikalisches Highlight 
erwartet euch am 24. Juli 2025 mit
Ernst Molden & der Nino aus Wien 
– zwei der wichtigsten Stimmen der 
österreichischen Songwriter-Szene – 
vereint auf einer Bühne! Eine einma-
lige Chance, diese Wiener Songwri-
ter-Traumpaarung live zu erleben.

• Für alle Cineasten verwandelt sich 
der stimmungsvolle Innenhof der Kitz-
mantelfabrik wieder in ein Sommer-
kino unter freiem Himmel – perfekt 
für laue Sommerabende mit Freunden.

• Mit ihrem letzten Programm „Höhe-
punkte“ nimmt sich die Aufklärerin 
der Nation, Barbara Balldini, noch 
einmal kein Blatt vor den Mund, be-
vor sie sich in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Ein Abschied 
mit viel Witz, Charme – und natürlich 
Aufklärung.

Kultur, die bewegt. Unterhaltung, die 
begeistert. All das und mehr – auch 
im Sommer in der Kitzmantelfabrik in 
Vorchdorf.

Genauer hingeschaut – Worum es sich hier wohl handelt?
Diesmal werfen wir einen spannenden Blick auf ein ganz besonderes Ange-
bot. Denn das Museum bietet nicht nur für Erwachsene interessante Einblicke 
– auch junge Besucher*innen finden hier viel Spannendes zu entdecken.
Gerade an heißen Sommertagen ist das kühle Museum eine willkommene Ab-
wechslung – oder bei Regenwetter das ideale Ausflugsziel. Mit interaktiven 
Führungen und einer spannenden Rätselrallye wird Geschichte auf unterhalt-
same Weise lebendig – ein ideales Ferienprogramm für die ganze Familie.
Wir bitten um Voranmeldung, damit wir die Führungen gut koordinieren und 
die Rätselrallye optimal vorbereiten können.
Ein besonderes Highlight erwartet Familien am 11. Juli 2025: Beim „Ferien-
spaß im Museum“ dreht sich alles um das Thema Handwerk und bei einem 
Mitmach-Workshop können die Kinder selbst kreativ werden. 
Kommt vorbei und taucht ein in die Welt der Lederprodukti-
on, die Geschichte der Uhr- und Pfeifenmacher und vieles mehr!  
Der Eintritt ist für Kinder kostenlos!
Anmeldung & weitere Informationen: 0676 / 898 655 578, 
museum@kitzmantelfabrik.at, www.museum-vorchdorf.at
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ACHTUNG
Neue & flexiblere Öffnungszeiten

Wir sind ab sofort jeden 
Donnerstag, 

von 13:00 - 17:00 Uhr 
für Sie da.

Möchten Sie das Museum zu 
einem anderen Zeitpunkt 
besuchen? Kein Problem! 
Wir öffnen flexibel nach 

Vereinbarung und freuen uns, Ihren 
Wunschtermin zu ermöglichen.

Auch im Sommer tut sich was – Bühne frei! 

  Seid dabei – wir freuen uns auf euch! 
Euer Kitzmantelfabrik-Team
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Besondere Information

Kulinarik
Live Musik 

Modenschau
Kinderprogramm
bei Schönwetter. 

Eintritt frei 
ab 18 Uhr

Parkplatz
Schwarzelmüller

Do, Fr, 10 - 22 Uhr - Sa 10 - 18 Uhr
Do 3. Juli bis Sa 5. Juli

italienischer
original

Markt 2025
neuer
Markt!
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